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1. VORWORT 

 

Ich habe 10 Jahre mit Kindern und Jugendlichen in Cottbus gearbeitet. 

Dabei habe ich mich mit den Ansprüchen der Kinder und Jugendlichen 

auseinandergesetzt. Kinder sollen ein Teil ihrer Stadt Cottbus sein und 

verstehen, was in ihrem Heimatort wann und warum passiert. Viele 

Partner waren daran beteiligt. Bei der Versammlung mit Kindern und 

Jugendlichen, die seit 2013 stattfindet, hat ein Umdenken begonnen.  

 

Es wurde ein Arbeitspapier zur Beteiligung von Kindern und 

Jugendlichen erarbeitet. Damit wollen wir erreichen, dass die Kinder und 

Jugendlichen sich für ihre Stadt interessieren und sie mitgestalten. 

 

 

2. KINDER- UND JUGENDBETEILIGUNG IN DER STADT  

 

Das Ziel der Umsetzung von Kinder- und Jugendbeteiligung ist, dass 

alle Menschen gleichwertig am Leben teilhaben und dieselben 

Möglichkeiten bekommen. Verschiedene Beteiligte aus Politik, 

Verwaltung und Gemeinwesen setzen das seit vielen Jahren aktiv um. 

Die Erwachsenen müssen den Kindern und Jugendlichen die 

Beteiligung am Mitgestalten der Stadt Cottbus einräumen.  

 

Die Möglichkeit dazu wird nachfolgend durch 4 Ebenen gestaltet: 

 

A. Informationsebene 

- Informations- und Wissensvermittlung 

- Orientierungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 

- Zugang zu Strukturen und Angeboten 

- Meinungsbildung 
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B. Dialogebene 

- Meinungsaustausch zwischen Kindern und Jugendlichen sowie 

Akteuren aus Politik, Verwaltung und Gemeinwesen 

- gegenseitiges Kennenlernen von Standpunkten und Perspektiven 

- Verständnis und Meinungsbildung 

C. Mitbestimmungsebene 

- Machtabgabe von Akteuren aus Politik, Verwaltung und 

Gemeinwesen 

- Verantwortungsübernahme durch Kinder und Jugendliche 

- Erwerb von Entscheidungskompetenzen 

D. Selbstorganisation 

- Grundlage sind Ideen und Wünsche junger Menschen 

- Beteiligung von Erwachsenen nur durch Anregung von Kindern 

und Jugendlichen, auf deren Nachfrage oder Wunsch 

- verschiedene Grade durch unterschiedliche Rahmenbedingungen 

möglich 

 

2.1. DIE BETEILIGUNGSEBENEN 

Informationsebene 

Die Informationsebene ist die Basis der Kinder- und Jugendbeteiligung. 

Sie umfasst die Weitergabe von Daten und Fakten und dient sie zur 

Vermittlung von Wissen. 

 

Kinder und Jugendliche sollen einen leichten Zugang zu den 

Informationen haben. Um das zu ermöglichen, benötigen sie eine 

verständliche Sprache. Dann ist es jungen Menschen möglich, sich 

innerhalb der Vorhaben der Stadt Cottbus zu orientieren. Das heißt, sie 

können die angebotenen Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung, welche 

von Vereinen und Einrichtungen angeboten werden, wahrnehmen.  
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Dialogebene 

 

In dieser Ebene kommt es zum Austausch zwischen Kindern und 

Jugendlichen sowie Beteiligten aus Politik, Verwaltung und 

Gemeinwesen.  

 

Es gibt die Möglichkeit, sich die Meinung des anderen anzuhören, seine 

eigene zu sagen und Verbesserungsvorschläge zu machen. Damit kann 

die jeweils andere Seite besser verstanden werden. 

 

Mitbestimmungsebene 

 

Kinder und Jugendliche sollen mitbestimmen. Entscheidungen werden 

gemeinsam und demokratisch getroffen. In der Mitbestimmungsebene 

haben die Kinder und Jugendlichen eine beratende Funktion.  

 

Selbstorganisationsebene 

 

Die Projekte sollen von den Kindern und Jugendlichen selbst aufgebaut 

und umgesetzt werden. Grundlage sind ihre Ideen und Vorstellungen. 

Dabei sind verschiedene Grade von Selbstorganisation möglich. Den 

Erwachsenen und Verantwortlichen kommt dabei die Rolle zu, den 

jungen Menschen Verantwortungsübernahme zuzutrauen.  

 

Im Gesetz sind die Beteiligungsrechte speziell für Kinder und 

Jugendliche geregelt. Seit dem 27.05.2020 gibt es eine hauptamtliche 

Stelle als Kinder- und Jugendbeauftragte/r in der Stadt Cottbus. 
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2.2. DIE STEUERUNGSGRUPPE KINDER- UND 

JUGENDBETEILIGUNG 

 

Die Kinder- und Jugendbeteiligung soll in der Stadt Cottbus lebendig 

gestaltet werden. Dies wird durch die Steuerungsgruppe erreicht. Die 

Beteiligten der Steuerungsgruppe bestehen aus allen gesellschaftlichen 

Bereichen der Stadt. Dazu zählen nicht nur Kinder und Jugendliche, 

sondern auch weitere Partner. Alle müssen die Möglichkeit bekommen, 

mitzuwirken. 

 

In der Steuerungsgruppe werden Informationen zusammengetragen, 

Ergebnisse ausgewertet und weitere Vorhaben vorgeschlagen.  

 

Die Steuerungsgruppe entwickelt Schwerpunkte und Ziele sowie Pläne 

zur Umsetzung der Kinder- und Jugendbeteiligung. 

 

Des Weiteren ist eine dauerhafte, enge und strukturierte 

Zusammenarbeit mit der/dem Kinder- und Jugendbeauftragten 

umzusetzen. 

 

3. KINDER- UND JUGENDBEAUFTAGTE/R DER STADT  

 

Ein/e hauptamtliche/r Kinder- und Jugendbeauftragte ist die Basis für die 

Kinder- und Jugendbeteiligung. Damit die Interessen der Kinder und 

Jugendlichen umgesetzt werden, arbeitet die/der Kinder- und 

Jugendbeauftragte als beratendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss 

mit. Diese unterstützen die/den Kinder- und Jugendbeauftragte/n. 

Die/der Kinder- und Jugendbeauftragte soll Kinder und Jugendliche zur 

Umsetzung des erarbeiteten Maßnahmenplans gewinnen. 
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4. HANDLUNGSFELDER DER KINDER- UND 

JUGENDBETEILIGUNG 

 

Die Handlungsfelder der Kinder- und Jugendbeteiligung sind: 

 

Wissen Zukunft 

Kultur 

Politik 

Kita/Schule 

Ausbildung 

Studium 

Konferenzen 

Dialoge 

Bauen  (Wohnungen) 

Grünanlagen 

Spielplätze 

Geoinformationssystem 

Mobilität 

Gemeinwesenarbeit 

 

Umwelt Wirtschaft 

Klimaschutz 

Naturschutz 

Stadtreinigung 

Fachkräfte 

Unternehmen 

Digitalisierung 

 

Gesundheit Soziales 

Sport 

Kinder- und Jugendschutz 

Ernährung, Bewegung 

Jugendsozialarbeit 

Wohlfahrtspflege 

Soziokultur 

Familien  

Ehrenamt 

 

Freizeit Ordnung und Sicherheit 

Kinder- und Jugendarbeit 

Freizeiteinrichtungen 

Programmgestaltung 

Brand- und Katastrophenschutz 

Meine Stadt ist sauber 

Barrierefreiheit 
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5. AUSBLICK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANLAGE / ACHT PRAXISBEISPIELE 

 

„DEINE PARTY“ – TEENIE DISCO ALS BETEILIGUNGSPROJEKT 

 

Der Trägerverbund der Kinder- und Jugendarbeit in Kooperation mit 

dem Jugendkulturzentrum „Glad-House“ und dem Jugendamt 

veranstaltet die Partyreihe „Deine Party“. Die Veranstaltungsreihe findet 

5 Mal im Jahr im „Glad-House“ in Cottbus/Chóśebuz statt.  

 

 

  
Start eines Entwicklungsprozesses der 

Steuerungsrgruppe (Selbstbild, Haltung) 

Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen in die 

Weiterentwicklung 

Einbeziehung zusätzlicher Akteure in die 

Weiterentwicklung des Konzeptes 
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JUGENDFONDS/JUGENDFORUM 

 

Das Jugendforum wurde zur Stärkung der Beteiligung von jungen 

Menschen an der „Partnerschaft für Demokratie“ eingerichtet. Das 

Jugendforum wird von Jugendlichen in einer selbst gewählten Form 

eigenständig organisiert und geleitet.  

 

 

KINDEREXPERTEN 

 

Die Kinderexperten sind ein Ausschuss von Kindern. Gemeinsam mit 

den Erwachsenen planen sie die Konferenzen und haben einen Einfluss 

auf die Gestaltung der Veranstaltungen. Kinderexperten treffen sich 6 

Mal im Jahr. 

 

 

KINDERREDAKTION & JUGENDREDAKTION 

 

Die Jugendredaktion betreibt unter anderem Öffentlichkeitsarbeit. Die 

Jugendredaktion macht Veranstaltungen bekannt und berichtet über 

jugendgerechte Themen der Stadt. Kinder bis 13 Jahre können in der 

Kinderredaktion mitwirken und Jugendliche ab 14 Jahren in der 

Jugendredaktion. 

 

 

KINDER- UND JUGENDKONFERENZ 

 

Die Kinder- und Jugendkonferenzen verstehen sich als Impulsgeber, 

damit junge Menschen ein Mitspracherecht haben.  

Im Rahmen von Workshops entwickeln Kinder und Jugendliche ihre 

Wünsche und Themen. Diese werden dann in den jeweiligen 

Konferenzen besprochen. 



9 

WELTKINDERTAG 

 

Zahlreiche Träger der Jugendhilfe und der Stadtverwaltung stellen an 

diesem Tag ihre Projekte und Aufgabengebiete vor. Das 

Gemeinschaftsprojekt zu Kinderrechten wurde mit Trägern der 

Jugendhilfe und der Stadtverwaltung entwickelt und durchgeführt. Am 

Weltkindertag werden die Ergebnisse dieser Projekte überreicht. 

Dadurch werden Botschaften, Sorgen und Wünsche unserer Kinder 

wahrgenommen und sie haben ein Mitbestimmungsrecht. Am 

Weltkindertag zieht zur Eröffnung eine Kinderkarawane durch die Stadt 

und holt dabei den Oberbürgermeister und seine Gäste ab.  

 

 

STADTENTDECKER 

 

Ziel des Projektes ist es, dass sich Kinder und Jugendliche frühzeitig mit 

den Themen der Stadt beschäftigen. Es wird den Kindern und 

Jugendlichen Wissen vermittelt und sie werden miteinbezogen und 

beteiligt. Fachkräfte und Lehrkräfte der Schule begleiten das Projekt. 

Abgeschlossen wird das Projekt mit einer öffentlichen Präsentation der 

Ergebnisse.  

 

 

U18 – DIE WAHL FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

 

Das Projekt setzt sich dafür ein, dass Kinder und Jugendliche unter 18 

Jahren wählen können. Die U18-Wahlen finden 9 Tage vor den „echten“ 

Wahlen statt. Junge Menschen sollen unterstützt werden, Politik zu 

verstehen.  

 

 


